
Kaarßen

Deutschland

Gesamtbelegung: 113 Tote

53°11'42.30"N; 11°2'50.80"E

 

Auf diesem Friedhof ruhen - nach den uns vorliegenden Informationen - im rechten hinteren

Teil vom Eingang Neue Kapelle aus gesehen in einem neugestalteten Gräberfeld und einem

https://www.google.com/maps/dir/53.195083333333+11.047444444444/


Sammelgrab dahinter insgesamt 113 Tote des Zweiten Weltkrieges und von Flucht &

Vertreibung aus den ehem. deutschen Ostgebieten. Im Einzelnen: - Sammelgrab mit 14

deutschen Soldaten, darunter 1 Unbekannter, die in den Kämpfen um die Elbe am 23. April

gefallen oder später in Kaarßen ihren Verwundungen erlegen sind. - das sich in der

Neugestaltung befindliche Gräberfeld nennt auf 3 großen Tafeln die Namen von 99

deutschen Flüchtlingen, Frauen, Männer und viele Kinder, die die Strapazen ihrer Flucht

nicht lange überlebt haben oder in Lagern in und um Kaarßen in den Jahren 1945 - 1951

verstorben sind. Fotos: Volker Fleig 2014
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